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Schulstandort wird stetig weiterentwickelt

Auch im Jahr 2010 wurde wieder in die Schulinfrastruktur investiert und wichtige konzeptionelle Weichen für 
die Zukunft gestellt.

Die Sanierung der Limburggrundschule wurde mit Zuschüssen aus dem Konjunkturprogramm fortgesetzt. 
Das Gebäude Kelterstraße erstrahlt nun rundum in neuem Glanz und wurde energetisch auf den Stand der 
Zeit gebracht.

Im September beschloss der Gemeinderat, einen An-
trag zur Einrichtung einer offenen Ganztagsschule an 
der Limburggrundschule zu stellen. Durch eine Mi-
schung von Unterricht und Aktivitäten z. B. im sportli-
chen, künstlerischen, musischen Bereich soll ein päd-
agogisch wertvolles Angebot entstehen, das überdies 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf verbessert.

Zur Umsetzung soll im neuen Jahr ein kompeten-
ter externer Partner gewonnen werden, der mit ei-
ner hauptamtlichen Kraft die Betreuungsangebote

entwickelt, koordiniert und begleitet. Gemeinsam mit 
den örtlichen Vereine, Ehrenamtlichen und Instituti-
onen sollen so differenzierte Angebote für eine at-
traktive Betreuung und einen abwechslungsreichen 
Schultag entstehen. Zum Schuljahr 2011/12 soll der 
Ganztagsschulbetrieb mit der Klasse 1 begonnen 
werden. Parallel zum stufenweisen Ausbau des Be-
treuungsangebotes soll im Untergeschoss des Ge-
bäudes Bissinger Straße eine Mensa mit 96 Plätzen 
erstellt werden.

Am Bildungszentrum Wühle wurde mit 
Beginn des laufenden Schuljahres der 
Betrieb als Werkrealschule aufgenom-
men. Mit diesem neuen Zugang der 
Schülerinnen und Schüler zu einem 
mittleren Bildungsabschluss wird auch 
der überörtliche Schulstandort Weilheim 
gestärkt. 




